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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

mit diesem zweiten Nachhaltigkeitsbericht der GP JOULE Connect
GmbH gehen wir bewusst den nächsten Schritt: Wir berichten
freiwillig, weil wir überzeugt sind, dass Transparenz und
Verbindlichkeit die Grundlage für nachhaltiges Handeln sind.

Wir gestalten Mobilität sauber, einfach und smart – und leisten damit
einen Beitrag zur Energie- und Mobilitätswende. Dabei werfen wir
nicht nur einen Blick auf unsere Produkte und Projekte, sondern auch
auf uns selbst: Unsere Arbeitsweise, unsere Partnerschaften und
welchen Fußabdruck wir als Unternehmen hinterlassen.

2024 haben wir unsere Prozesse im Bereich Nachhaltigkeit weiter
professionalisiert. Diese Professionalität ist uns wichtig weil wir so
sicherstellen wollen, dass unser Engagement Substanz hat. Wir sind
stolz darauf, unsere Emissionen im Bereich Dienstreisen deutlich
reduziert und Nachhaltigkeit konsequent auf Produktebene verankert
zu haben.

Gleichzeitig bleibt Nachhaltigkeit für uns ein Teamprojekt. Viele
unserer Fortschritte wären ohne die Leidenschaft und das
Verantwortungsbewusstsein unserer Mitarbeitenden nicht möglich
gewesen. Sie treiben tagtäglich die Ideen voran, die Mobilität
klimafreundlich und alltagstauglich machen.

Auch in Zukunft wollen wir konsequent an der Entwicklung im Bereich
Nachhaltigkeit arbeiten. Wir sind überzeugt, dass Nachhaltigkeit der
Schlüssel zu einer erfolgreichen Zukunft ist.

Durch unsere Arbeit streben wir danach, ein Umfeld zu schaffen, in
dem nachhaltige Energie- und Mobilitätslösungen für alle zugänglich
sind und wir somit für uns, für künftigen Generationen und für
unseren gemeinsamen Planeten einen aktiven Beitrag leisten.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Geschäftsführung der GP JOULE Connect GmbH
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Liebe Leserinnen und Leser,

2024 war für uns ein Jahr voller Herausforderungen – besonders im 
Bereich Nachhaltigkeit. Die Realität des Klimawandels, steigende 
Anforderungen an Ressourceneffizienz und die Notwendigkeit, unsere 
Geschäftsprozesse immer nachhaltiger zu gestalten, haben uns 
täglich vor neue Aufgaben gestellt. Für mich persönlich hat sich 
gezeigt, wie wichtig es ist Verantwortung zu übernehmen. 

In der GP JOULE Connect GmbH wollen wir zukünftig 
Nachhaltigkeitsstrategie mit Businessstrategie verbinden. Das 
bedeutet, wirtschaftlichen Erfolg nicht losgelöst von ökologischer 
Verantwortung zu denken, sondern unsere ehrgeizigen Ziele 
miteinander zu verzahnen. 

Wir wollen mehr als kurzfristige Erfolge: Wir wollen eine Zukunft 
gestalten, in der Mobilität, Energieversorgung und gesellschaftliches 
Handeln nachhaltig zusammenwirken. Für mich persönlich bedeutet 
Nachhaltigkeit bei der GP JOULE Connect GmbH, mutig 
vorauszudenken, neue Ideen zu entwickeln und Verantwortung für alle 
kommenden Generationen zu übernehmen.

Viel Freude beim Lesen!
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ÜBER UNS Unter dem Leitmotiv „Supercharging your business“ entwickelt und 
realisiert die GP JOULE Connect GmbH smarte Energie- und 
Mobilitätskonzepte und ist spezialisiert auf den Aufbau 
leistungsstarker High-Power-Charging-Infrastruktur. Damit leisten wir 
einen entscheidenden Beitrag zur Dekarbonisierung des 
Verkehrssektors. 

Unser Anspruch: ein Ladeerlebnis, das einfach funktioniert – schnell, 
zuverlässig und ohne lange Wartezeiten. Als Expert*innen für 
Ladeinfrastruktur begleiten wir Projekte von der ersten Idee bis zum 
Betrieb. Planung, Umsetzung, Inbetriebnahme – alles aus einer Hand. 
Und weil wir wissen, dass jedes Projekt einzigartig ist, bieten wir 
ergänzend maßgeschneiderte Serviceleistungen, die genau zu den 
Anforderungen unserer Kund*innen passen.

Ob Logistik, Gewerbe, Stadtwerke oder Verkehrsbetriebe – wir 
verstehen uns als Partner für nachhaltige, praxiserprobte Lösungen. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf der Elektrifizierung von 
Fuhrparks, LKW- und Busdepots, sowie Parkflächen und dem Aufbau 
eines Ladenetzes.

Darüber hinaus erweitern wir unser Portfolio kontinuierlich: von 
Lösungen für den Schwerlastverkehr bis hin zu innovativen Ansätzen 
in der Energie- und Netzversorgung. 
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SUPERCHARGING FÜR 
DEUTSCHLAND

Die GP JOULE Connect GmbH hat ihren Ursprung und Hauptsitz in 
Reußenköge. Mit über 150 Mitarbeiter*innen erzielten wir 2024 einen 
Umsatz von 69.494.526,96€. (→ GRI-SRS-205-1 ) Unser Schwerpunkt 
liegt in Deutschland, ergänzt durch ein wachsendes Netzwerk an 
Projekten in Europa.

DÜSSELDORF

FLENSBURG

HAMBURG

REUSSENKÖGE

AUGSBURG

LÜBECK

BERLIN
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WERTE 

SCHAFFEN

Die Verantwortung für eine nachhaltige Zukunft kommender 
Generationen ist fester Bestandteil unseres Handelns. Als Teil der GP 
JOULE Gruppe teilen wir ihre Werte und leben sie in unserem 
täglichen Geschäft.

Unsere Wurzeln liegen in der Landwirtschaft – sie hat uns geprägt und 
lehrt uns seit Generationen, Verantwortung über die eigene Familie 
hinaus zu übernehmen. Daraus erwächst unser Verständnis für 
Nachhaltigkeit, Kreislaufwirtschaft und den schonenden Umgang mit 
Ressourcen, um kommenden Generationen eine lebenswerte Zukunft 
zu sichern. (→ GRI-SRS-102-16)

Fairplay gehört dabei zu unseren Grundprinzipien: Wir handeln fair 
gegenüber Mitarbeitenden, Partner*innen, Kund*innen und allen, die 
mit uns in Kontakt stehen. Ebenso wichtig ist uns Diversität – wir sind 
überzeugt, dass Vielfalt uns stärker macht und bessere Lösungen 
hervorbringt, von denen auch unsere Kund*innen profitieren. Wir 
sorgen für Versorgungssicherheit mit erneuerbaren Energien und 
arbeiten daran, langfristig ein verlässlicher Arbeitgeber und Partner zu 
bleiben. Gleichzeitig leben wir Pioniergeist – mit Innovationsfreude, 
Erfindergeist und Mut denken wir voraus, um die Energiewende aktiv 
zu gestalten und unsere Vision einer nachhaltigen Energiezukunft zu 
erreichen.
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UNSERE STRATEGIE
Mit der 2023 verabschiedeten Nachhaltigkeitsstrategie setzt die GP 
JOULE Connect GmbH klare Impulse für eine zukunftsfähige 
Entwicklung. Wichtige Maßnahmen sind die Reduktion von 
Emissionen, ein verantwortungsvolles Lieferkettenmanagement und 
der kontinuierliche Austausch mit Kund*innen, Mitarbeiter*innen, 
Investor*innen und Partner*innen.

Die Strategie konzentriert sich auf drei Kernthemen und umfasst zehn 
Maßnahmen für eine nachhaltige Unternehmensentwicklung. Für 
jedes Kernthema wurden sowohl Leistungskennzahlen als auch 
qualitative Ziele definiert. Im Fokus stehen Klimaschutz, die Senkung 
des Primärenergieverbrauchs, die Reduzierung von Scope-3-
Emissionen sowie die Förderung von Diversität im Unternehmen. Im 
Jahr 2024 hält die GP JOULE Connect GmbH an dieser Strategie fest 
– und verfolgen unsere Ziele mit unveränderter Ambition.
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CARBON FOOTPRINT
Die GP JOULE Connect GmbH verfolgt das Ziel, mit einem auf 
erneuerbare Energien ausgerichteten Portfolio einen messbaren 
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Im Mittelpunkt stehen die 
nachhaltige und langfristige Senkung von Treibhausgasemissionen 
sowie der Schutz globaler und regionaler Ökosysteme. Besonderes 
Augenmerk liegt dabei auf der Reduzierung von Scope-1- und Scope-
3-Emissionen. Scope-1-Emissionen entstehen direkt im Unternehmen, 
etwa durch den Einsatz von Brennstoffen, und werden durch gezielte 
Energieeffizienzmaßnahmen und die Optimierung interner Prozesse 
kontinuierlich gesenkt. Scope-3-Emissionen entstehen hingegen 
indirekt, beispielsweise in der Lieferkette oder bei der Nutzung 
unserer Produkte. Auch hier setzt die GP JOULE Connect GmbH klare 
Ziele und Maßnahmen, um die Emissionen wirksam zu reduzieren.

Ein Ziel haben wir im Jahr 2024 erreicht: Wir konnten die Emissionen 
aus Dienstreisen erfolgreich senken - ein wichtiges Signal für die 
Implementierung unserer langfristigen Nachhaltigkeitsstrategie.

CONNECTLER*INNEN
Diversität unter den Mitarbeitenden und in der Führung ist der GP 
JOULE Connect GmbH ein zentrales Anliegen, das auch 2024 weiter 
vorangetrieben wird. Gleichzeitig legt das Unternehmen großen Wert 
auf eine ausgewogene Work-Life-Balance, Homeoffice und mobiles 
Arbeiten. 

Die Einführung der 36-Stunden-Woche auf viereinhalb Tage schafft 
attraktive Rahmenbedingungen für alle. Die GP JOULE Connect 
GmbH unterstützt die Mitarbeitenden beim Ausbau ihrer 
Kompetenzen und sorgt dafür, dass sie unter sicheren und fairen 
Arbeitsbedingungen tätig sind.

GOVERNANCE
Ein regelmäßiger, vertrauensvoller Austausch mit Kund*innen und 
Stakeholdern ist für GP JOULE Connect von zentraler Bedeutung. 
Dabei legt das Unternehmen großen Wert auf Transparenz bei allen 
nachhaltigen strategischen Aktivitäten – ein wesentlicher Bestandteil 
verantwortungsvoller Unternehmensführung.
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VISION & MISSION
Unsere hundertprozentige Überzeugung von der Energie- und 
Mobilitätswende ist die Grundlage unseres Handelns und Ausdruck 
unseres Wunsches, aktiv an der Entwicklung einer lebenswerten 
Zukunft mitzuwirken.

Unsere Vision und Mission für Nachhaltigkeit dient uns als Leitbild 
und soll alle Mitarbeiter*innen täglich motivieren, innovative 
Lösungen zu entwickeln, Ressourcen verantwortungsvoll einzusetzen 
und einen positiven Beitrag für Umwelt und Gesellschaft zu leisten. 
Gemeinsam verfolgen wir das Ziel, mit unserem Handeln nicht nur 
heute, sondern auch für kommende Generationen nachhaltigen 
Mehrwert zu schaffen. Auf dieser Grundlage sind wir gefordert, 
konkrete Schritte zu gehen und wegweisende Maßnahmen 
umzusetzen. Unsere Mission ist der klare Ausdruck dieser 
Verantwortung.

„Wir realisieren nachhaltige Projekte und 
formen interne Strukturen mit 
Nachhaltigkeit als Teil unserer 
Unternehmenskultur.“

„Mit 100-prozentiger Überzeugung für 
eine nachhaltige Energie- und 
Mobilitätswende.“
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Die Interessen der Anspruchsgruppen - darunter Kund*innen, 
Mitarbeitende, Investor*innen, Lieferant*innen und gesellschaftliche 
Akteur*innen – werden aktiv in den Analyseprozess einbezogen. Ein 
regelmäßiger Dialog ermöglicht es, ihre Erwartungen zu verstehen, 
priorisierte Themen zu validieren und strategische Maßnahmen 
zielgerichtet auszurichten. Die Ergebnisse der Wesentlichkeitsanalyse 
dienen der GP JOULE Connect GmbH als Leitbild für die nachhaltige 
Unternehmensentwicklung. (→ GRI-SRS-102-44)

Die folgenden Themen wurden aufgrund der durchgeführten Analyse 
und ihrer hohen Relevanz für die GP JOULE Connect GmbH 
aufgenommen:

WESENTLICHKEIT
Nachhaltigkeit wird und soll zukünftig in eine Vielzahl der 
Geschäftsprozesse tiefergehend integriert werden. Ein zentrales 
Instrument hierfür ist die Wesentlichkeitsanalyse, mit der die 
relevanten Themen identifiziert werden, die für das Unternehmen 
selbst sowie für seine Anspruchsgruppen von größter Bedeutung 
sind.

Im Rahmen der Wesentlichkeitsanalyse werden Themen systematisch 
auf ihre strategische Relevanz und ihre Auswirkungen auf Umwelt, 
Gesellschaft und Unternehmenswerte geprüft. Dies erfolgt durch ein 
umfassendes Auswirkungsscreening, bei dem sowohl interne als auch 
externe Faktoren berücksichtigt werden. Dazu zählen ökologische, 
ökonomische und soziale Aspekte, wie etwa Klimaschutz, 
Energieeffizienz, Diversität, Mitarbeiterentwicklung, 
Lieferkettenverantwortung und die Einhaltung ethischer Standards. 

Auf Basis des Screenings werden Chancen und Risiken abgeleitet. 
Chancen ergeben sich durch die Umsetzung nachhaltiger Lösungen, 
etwa durch die Förderung erneuerbarer Energien, die Reduktion von 
Emissionen oder die Stärkung von Innovationsfähigkeit und 
Mitarbeiterbindung. Risiken entstehen, wenn ökologische oder soziale 
Anforderungen nicht erfüllt werden, z. B. durch regulatorische 
Veränderungen, Reputationsrisiken oder negative Auswirkungen auf 
Umwelt und Gesellschaft.

Biologische Vielfalt & Ökosysteme
Kreislauffähige Produkte & Services
Unternehmenskultur
Qualität
Lieferantenbeziehungen managen
Arbeitsbedingungen
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WESENTLICHKEITSMATRIX
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Qualität

Unternehmenskultur
Kreislauffähige 
Produkte & 
Dienstleistungen

Management der 
Beziehungen zu 
Lieferanten & 
Dienstleistern

Arbeitsbedingungen (extern)

Biologische Vielfalt & 
Ökosysteme

Relevanz aus Sicht der Anspruchsgruppen

gering hoch
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WESENTLICHKEIT Im Rahmen der Wesentlichkeitsanalyse der GP JOULE Connect 
GmbH wurden ergänzend zu den Aspekten, die in der 
Wesentlichkeitsmatrix als relevant eingeordnet wurden, weitere  
Themen als moderat wesentlich eingestuft. 

Im Bereich Umwelt betrifft dies vor allem Klimaschutz und die 
Anpassung an den Klimawandel. Beide Themen sind nicht in allen 
Bereichen unseres Geschäfts unmittelbar prägend, wirken sich aber 
langfristig auf Resilienz und Wettbewerbsfähigkeit aus. Auch mögliche 
Umweltauswirkungen entlang der Lieferkette sind von Relevanz. Die 
Reduzierung der Emissionen wird weiterhin als wichtige Ergänzung 
eingestuft. (→ GRI-SRS-102-44)
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WESENTLICHKEIT
Im Themengebiet Soziales betrachten wir faire Entlohnung, 
Gleichbehandlung und Chancengleichheit als wichtige Grundlagen 
für Motivation und eine offene Unternehmenskultur. Ebenso 
wesentlich sind Innovationen, die nachhaltige Mobilitätslösungen 
vorantreiben, sowie der Schutz von Verbraucher*innen durch 
Sicherheit, Transparenz und Datenschutz. Eine gelebte Dialogkultur – 
intern wie extern – unterstützt dabei die Akzeptanz neuer 
Technologien. (→ GRI-SRS-102-44)

Der Bereich Governance priorisiert den Wert der Prävention von 
Korruption und Bestechung, um Vertrauen und Integrität 
sicherzustellen. Politisches Engagement gehört ebenfalls zu den 
moderat wesentlichen Themen: Wir beteiligen uns aktiv an 
Diskussionen zur Energiewende, immer mit dem Anspruch, dies 
transparent und verantwortungsvoll zu tun. (→ GRI-SRS-102-44)
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NACHHALTIGKEITSZIELE
Die GP JOULE Connect GmbH verfolgt auch weiterhin konsequent 
die Umsetzung ihrer Nachhaltigkeitsziele, wie bereits im Rahmen der 
letzten Berichterstattung dargestellt. Dabei versteht sich das 
Unternehmen als aktiver Gestalter der Energiewende und der 
nachhaltigen Mobilität. Ein zentrales Ziel bleibt die langfristige 
Reduzierung von Emissionen entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette. (→ GRI-SRS-305-5) Durch die Bereitstellung 
und den Betrieb moderner Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge 
trägt die GP JOULE Connect GmbH unmittelbar zur Verbesserung der 
Luftqualität und zur Verringerung der Treibhausgasemissionen bei. 
Auf diese Weise leistet das Unternehmen einen direkten Beitrag zur 
Umsetzung von SDG 13 (Maßnahmen zum Klimaschutz).

Die GP JOULE Connect GmbH setzt sich dafür ein, die 
Elektromobilität nicht nur in urbanen Zentren, sondern auch in 
ländlichen Regionen alltagstauglich zu machen. So soll eine 
flächendeckende und verlässliche Versorgung geschaffen werden, die 
Reichweitenängste reduziert und den Umstieg auf emissionsfreie 
Mobilität erleichtert. Gleichzeitig wird durch den systematischen 
Ausbau der Ladepunkte die Integration erneuerbarer Energien 
vorangetrieben. Dieser Ansatz unterstützt die Erreichung von SDG 9 
(Industrie, Innovation und Infrastruktur), das den Aufbau robuster, 
nachhaltiger und inklusiver Infrastrukturen sowie die Förderung von 
Innovationen in den Mittelpunkt stellt.

Für die GP JOULE Connect GmbH steht der interdisziplinäre 
Austausch über Nachhaltigkeitsthemen im Mittelpunkt. Die 
Umsetzung, Koordination und Überwachung von Maßnahmen sowie 
die Weiterentwicklung der Nachhaltigkeitsstrategie haben höchste 
Priorität. Entscheidend für den Erfolg ist das gemeinsame 
Engagement: Nicht nur die Geschäftsführung und der 
Nachhaltigkeitsmanager, sondern alle Abteilungen und 
Mitarbeitenden tragen Verantwortung dafür, Nachhaltigkeit in den 
Arbeitsalltag zu integrieren.
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VALUE CHAIN Die Lieferanten verpflichten sich, unter anderem Ressourceneffizienz, 
die Umsetzung umweltfreundlicher Maßnahmen und eine offene 
Berichterstattung über ökologische Auswirkungen zu jedem Zeitpunkt 
der Zusammenarbeit zu gewährleisten. Ebenso zentral sind faire 
Arbeitsbedingungen, sichere Arbeitsumgebungen, angemessene 
Bezahlung sowie die Achtung grundlegender Arbeits- und 
Menschenrechte. Diskriminierung, Zwangsarbeit und Korruption 
werden konsequent ausgeschlossen.

Der Kodex bildet die Basis für vertrauensvolle Partnerschaften und 
spiegelt das Verständnis der GP JOULE Connect GmbH wider, dass 
nachhaltiges Wirtschaften, soziale Verantwortung und Integrität 
gemeinsam mit den Lieferanten und Dienstleistern gestaltet werden 
müssen.

Die Wertschöpfungskette unseres Produktportfolios umfasst alle 
Phasen von der Rohstoffbeschaffung bis zum Recycling. Bereits in der 
Beschaffung spielen kritische Rohstoffe wie Metalle, Kunststoffe und 
elektronische Komponenten eine Rolle. In der Herstellung werden 
diese zu Gehäusen, Ladetechnologien und Kabeln verarbeitet. 
Anschließend folgt der Transport zu den Einsatzorten, wo die Säulen 
installiert, ans Stromnetz angeschlossen und mit Backend-
Softwarelösungen integriert werden. Während der Betriebsphase 
sichern präventive Wartung, Reparaturen und Software-Updates die 
zuverlässige Funktion. In der Nutzungsphase laden Endkund*innen 
ihre Fahrzeuge. Am Ende des Lebenszyklus werden die Ladesäulen 
fachgerecht entsorgt oder recycelt, um Wertstoffe zurückzugewinnen 
und Umweltbelastungen zu reduzieren.

Als Teil der GP JOULE Gruppe verpflichtet sich die GP JOULE 
Connect GmbH zu allen ethischen, ökologischen und sozialen 
Standards in der Lieferkette und in der direkten Zusammenarbeit mit 
Dienstleister und Lieferanten. Grundlage ist der eigens entwickelte 
Lieferantenkodex, der verbindlich für alle Geschäftspartner*innen gilt. 
Er definiert Erwartungen an die Einhaltung von Gesetzen, an 
Umweltverträglichkeit sowie an nachhaltige und transparente 
Geschäftspraktiken.
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Die Produkte und Dienstleistungen der GP JOULE Connect GmbH 
tragen maßgeblich zur ökologischen Nachhaltigkeit bei. Mit der 
Bereitstellung von Ladeinfrastruktur leistet das Unternehmen einen 
aktiven Beitrag zur Reduktion von Emissionen und Luftverschmutzung  
- mit positiven Effekten auf Umwelt und Gesundheit.

Zur Bewertung der Auswirkungen wird die Betriebsphase der 
Ladeinfrastruktur regelmäßig im Rahmen von Lebenszyklusanalysen 
untersucht und mit fossilen Alternativen verglichen. Grundlage sind 
eigene Betriebsdaten sowie Informationen von Lieferanten.

Innovation ist ein zentraler Treiber: Ökologische Kriterien fließen in 
alle Phasen der Entwicklung neuer Technologien ein. Dabei setzt die 
GP JOULE Connect GmbH auf enge Zusammenarbeit mit Partnern  - 
von Workshops bis zu Kooperationen –, um nachhaltige Lösungen 
entlang der gesamten Wertschöpfungskette zu entwickeln und so 
langfristigen Mehrwert für alle Beteiligten zu schaffen.

INNOVATION
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Der Corporate Carbon Footprint (CCF) der GP JOULE Connect 
GmbH macht sichtbar, welche klimarelevanten Emissionen entlang 
der gesamten Wertschöpfungskette entstehen. Er basiert auf den 
Standards des Greenhouse Gas Protocol (GHG-Protocol) und umfasst 
die drei Scopes. 

Scope-1-Emissionen umfassen direkte Treibhausgasemissionen aus 
Quellen, die sich direkt im Besitz oder unter der Kontrolle des 
Unternehmens befinden. Hierzu zahlen Emissionen aus der Ver-
brennung fossiler Brennstoffe wie Gas oder Diesel in 
Produktionsanlagen, Heizanlagen und Fahrzeugen. Scope-2-
Emissionen beziehen sich auf indirekte Treibhausgasemissionen, die 
aus der Erzeugung von eingekaufter Energie resultieren. Ein Beispiel 
hierfür sind die Emissionen, die durch die Verbrennung von fossilen 
Brennstoffen zur Erzeugung von Strom und Warme entstehen, welche 
das Unternehmen für seine Betriebsstätten nutzt. 

Von Großer Relevanz für die GP JOULE Connect GmbH sind die 
Scope-3-Emissionen, die den größten Anteil am gesamten 
Fußabdruck ausmachen. Sie entstehen entlang der vorgelagerten und 
nachgelagerten Prozesse - von der Rohstoffgewinnung und 
Herstellung der Komponenten für Ladeinfrastruktur über die 
Transport- und Lieferketten bis hin zu Geschäftsreisen und 
Dienstfahrten. Zusätzlich fließt auch die Entsorgung und das 
Recycling der Produkte am Ende des Lebenszyklus ein.

Die GP JOULE Connect GmbH strebt eine kontinuierliche 
Überwachung und Bewertung der Ressourcennutzung an, um eine 
nachhaltige Effizienzsteigerung und die Forderung nachhaltiger 
Geschäftspraktiken sicherzustellen.

CARBON FOOTPRINT
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FAKTENCHECK
Die Ermittlung unseres Corporate Carbon Footprint (CCF) ist ein 
zentraler Bestandteil der  Nachhaltigkeitsstrategie der GP JOULE 
Connect GmbH. Er zeigt transparent auf, wo Emissionen entstehen 
und an welchen Stellen die größten Hebel zur Reduktion haben. Der 
CCF umfasst sämtliche direkten und indirekten 
Treibhausgasemissionen. 

Im Jahr 2024 lagen die Scope-1-Emissionen der GP JOULE Connect 
GmbH bei insgesamt 9,24 Tonnen CO₂e. Diese entstanden 
ausschließlich durch stationäre Emissionen – etwa aus 
Heizungssystemen und der Energieversorgung der Standorte. Mobile 
Emissionen, Prozessemissionen oder flüchtige Emissionen traten nicht 
auf. Damit verursacht der direkte operative Betrieb nur sehr geringe 
Emissionen, die künftig weiter reduziert werden sollen. (→GRI-SRS-
301-1, GRI-SRS-302-1, GRI-SRS-305-1)

Die Scope-2-Emissionen beliefen sich auf 10,03 Tonnen CO₂e. Davon 
entfielen 2,16 tCO2e auf den Bezug von Strom und 7,87 tCO2e auf 
den Einsatz von Fernwärme. Fernkälte oder Dampfnutzung spielten 
keine Rolle. Durch den hohen Anteil erneuerbarer Energien im 
Stromnetz fallen die Emissionen bereits gering aus – dennoch wird 
der Energieeinsatz kontinuierlich optimiert. (→GRI-SRS-305-2)
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Scope-3-Emissionen 
15.452,44 tCO2e

Scope-2-Emissionen 
10,03 tCO2e

Scope-1-Emissionen 
9,24 tCO2e

Mit 15.452,44 Tonnen CO₂e stellen die Scope-3-Emissionen den mit 
Abstand größten Anteil dar. Sie resultieren vor allem aus eingekauften 
Waren und Dienstleistungen (15.114,26 tCO2e). Weitere Beiträge 
entstehen durch Leasinggegenstände (174,14 Tonnen), Anfahrten der 
Mitarbeitenden (122,51 tCO2e) und Dienstreisen (22,56 tCO2e). 
Kleinere Posten sind Anlagegüter (14,47 tCO2e), kraftstoff- und 
energiebezogene Emissionen (3,04 tCO2e) sowie Abfälle (1,46 
tCO2e). (→ GRI-SRS-305-3)



Die GP JOULE Connect GmbH hat sich 2024 am WorldCleanUp-  Day 
beteiligt - der weltweit größten Bürgerbewegung gegen 
Umweltverschmutzung. Ziel des Aktionstags ist es, Abfälle in der 
Natur zu beseitigen und das Bewusstsein für Nachhaltigkeit zu 
stärken. (→ GRI-SRS-306-3)

Mit der Teilnahme haben wir unser formuliertes Ziel aus dem 
Nachhaltigkeitsbericht 2023 erreicht. Gemeinsam mit der Flensburger 
Brauerei organisierten wir eine Müllsammelaktion, an der sich sechs 
Standorte beteiligten. Ergänzt wurde die Aktion durch Kolleg*innen, 
die dezentral mit Family & Friends unterwegs waren.

Insgesamt engagierten sich 37 Teilnehmende und sammelten rund 
170 Kilogramm Müll. Das Ergebnis zeigt, dass nachhaltiges Handeln 
am wirksamsten ist, wenn viele gemeinsam aktiv werden – im 
Unternehmen, im Team und mit Partner*innen.

ZUSAMMEN ABFÄLLE 
VERMEIDEN
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GEMEINSAM CONNECTEN
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Die GP JOULE Connect GmbH versteht Nachhaltigkeit nicht nur als 
Verantwortung für Umwelt und Klima, sondern auch als Versprechen, 
eine Arbeitswelt zu schaffen, in der sich die Mitarbeiter*innen 
entfalten, miteinander wachsen und sich wohlfühlen können. Unter 
unserem Motto Gemeinsam CONNECTen setzen wir auf Teamwork 
und einen offenen, transparenten Austausch. 

Ein zentraler Baustein dafür ist die 36-Stunden-Woche, die Anfang 
des Jahres 2024 eingeführt wurde und bewusst Raum für Erholung, 
Familie und persönliche Projekte lässt. Die Geschäftsführung der GP 
JOULE Connect GmbH ist sich sicher, dass weniger Stunden nicht 
weniger Engagement bedeuten. Kürzere  Arbeitszeiten tragen dazu 
bei, arbeitsbedingte Erkrankungen zu reduzieren. (→ GRI-SRS-403-
9,10, GRI-SRS-406-1)

Neben flexibler Arbeitszeit liegt dem Unternehmen auch die 
Gesundheit der Mitarbeiter*innen am Herzen. Mit dem eGym-
Wellpass-Angebot unterstützen wir moderne und flächendeckende 
Trainingsmöglichkeiten für die Mitarbeiter*innen, die einfach in den 
Arbeitsalltag integriert werden können. Ergänzt wird dies durch die 
Möglichkeit zur psychologischen Beratung, um mentale Gesundheit 
und Resilienz aktiv zu fördern. (→ GRI-SRS-403-4)

Zusätzlich fördert die GP JOULE Connect GmbH als attraktiver 
Arbeitgeber gezielt die Weiterbildung der Mitarbeiter*innen, schafft 
klare Entwicklungsperspektiven und würdigt die Leistungen durch 
Anerkennung und Wertschätzung.



INDIKATOR BESCHREIBUNG ERHEBUNG

GRI-SRS 305-5
Durchschnittliche 

Fluktuationsrate in %
25,13

GRI-SRS 405-1

Altersstrukturen VZ und TZ 
in Jahren /

Durchschnittliche FTEs

37 

138,98

GRI-SRS 403-9
Arbeitsbedingte 

Verletzungen 
2

GRI-SRS 403-10

Ausfalltage auf Grund von 
Erkrankungen /

 Krankheitsquote in %

4

5,12

GRI-SRS 403-4
Anzahl der Mitarbeitenden 
an Arbeitssicherheits- und 
Datenschutzschulungen

130 

GRI-SRS 404-1
Anzahl der Mitarbeitenden 
der Inanspruchnahme von 

internen Schulungen
44

GRI-SRS 406-1
Diskriminierungsvorfälle 
und Abhilfemaßnahmen

Auswertung lässt keine 
Hinweise auf etwaige 

Verstöße zu.

FAKTENCHECK
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76%

24%

Diversität in Kontrollorganen (m/w/d) in %

m

w

74%

26%

Diversität der Belegschaft (m/w/d) in %

m

w



VIELFALT & PERSPEKTIVE Die GP JOULE Connect GmbH versteht Vielfalt als zentrale Stärke und 
setzt auf eine Arbeitskultur, die Chancengleichheit, Respekt und 
Wertschätzung fördert. Vielfalt bedeutet mehr als 
Geschlechtergleichheit - sie umfasst unterschiedliche kulturelle 
Hintergründe, Fähigkeiten, Erfahrungen und Perspektiven. Ziel ist ein 
integratives Umfeld, in dem alle Mitarbeiter*innen ihre Ideen 
einbringen und ihr Potenzial entfalten können.

Fortlaufend berichtet die GP JOULE Connect GmbH über den Anteil 
von Frauen in Führungspositionen sowie über die Vielfalt und 
Altersstruktur der Mitarbeiter*innen. Im Jahr 2024 hat sich der Anteil 
von Frauen in zentralen Führungspositionen signifikant verbessert, 
was das Engagement des Unternehmens für Diversität und Inklusion 
unterstreicht. (→GRI-SRS-404-1) 

Auch wenn die Gehaltsstrukturen derzeit nicht offengelegt werden, 
gewährleistet die GP JOULE Connect GmbH zu jedem Zeitpunkt eine 
faire und transparente Vergütungspolitik, die Leistung, Erfahrung und 
Verantwortung berücksichtigt.
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VERANTWORTUNG LEBEN Die GP JOULE Connect GmbH legt großen Wert auf ein 
Arbeitsumfeld, in dem Mitarbeiter*innen motiviert sind, die Energie- 
und Mobilitätswende aktiv mitzugestalten. Führungskräfte fördern ein 
Klima der Offenheit, klarer Zielsetzungen und des gegenseitigen 
Respekts, sodass Teams ihr Potenzial entfalten und gemeinsam 
erfolgreich arbeiten können. Teamgeist, Eigeninitiative und 
Engagement sind dabei zentrale Bausteine. Darüber hinaus setzt das 
Unternehmen auf transparente, ethische und nachhaltige 
Unternehmensführung. 

Die Einhaltung gesetzlicher Vorgaben sowie die klare Ablehnung von 
Korruption sind feste Prinzipien. Im Dialog mit seinen Stakeholdern 
baut die GP JOULE Connect GmbH auf Vertrauen, Beteiligung und 
transparente Kommunikation, um Anliegen frühzeitig zu verstehen 
und in die Strategie zu integrieren. (→ GRI-SRS-415-1)

Verantwortungsvolle Unternehmensführung versteht die GP JOULE 
Connect GmbH als fortlaufenden Prozess. Leistungen werden 
regelmäßig überprüft und verbessert, um langfristige Werte zu 
schaffen. Ziel ist es, unter dem Leitgedanken Verantwortung leben im 
Jahr 2025 den Wert Verantwortung als zentralen Bestandteil der 
Unternehmenskultur und Nachhaltigkeitsberichterstattung 
weiterzuentwickeln und letztendlich langfristig zu stärken. Die GP 
JOULE Connect GmbH möchte sicherstellen, dass Verantwortung 
nicht nur ein Leitgedanke bleibt, sondern in allen Bereichen des 
Handelns aktiv gelebt wird.
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Die GP JOULE Connect GmbH verfolgt im Rahmen der Compliance 
einen systematischen Ansatz, um sicherzustellen, dass alle Aktivitäten 
im Einklang mit geltenden Gesetzen, Vorschriften und ethischen 
Standards stehen – einschließlich des Umgangs mit politischer 
Einflussnahme. 

Strikte Regelkonformität ist dabei entscheidend, um das Vertrauen der 
Stakeholder zu sichern und Reputations- sowie finanzielle Risiken zu 
vermeiden. Transparente Kommunikation und ein offener Umgang 
mit möglichen Vorfällen stärken zusätzlich die Glaubwürdigkeit. 
Interne Richtlinien definieren klare Rollen und Verantwortlichkeiten. 
Mitarbeitende können potenzielles Fehlverhalten oder Verstöße 
anonym melden - entweder über interne Kanäle oder eine externe 
Whistleblower-Hotline. 

Darüber hinaus gewährleistet die GP JOULE Connect GmbH als Teil 
der GP JOULE Gruppe den verantwortungsvollen Umgang mit 
personenbezogenen Daten. Die Verarbeitung erfolgt strikt nach den 
Vorgaben der DSGVO und des BDSG und schützt damit konsequent 
die Privatsphäre von Kund*innen und Geschäftspartner*innen.

Durch die Veröffentlichung von Informationen über Parteispenden 
sowie relevante Stellungnahmen und Gutachten sollen mögliche 
Interessenkonflikte offengelegt und das Vertrauen der Öffentlichkeit in 
den politischen Entscheidungsprozess gestärkt werden. (→ GRI-SRS-
415-1)

Das Unternehmen verpflichtet sich aktiv, Risiken in der Lieferkette 
konsequent zu identifizieren und die Menschenrechte jederzeit zu 
wahren. Um diesen Risiken vorzubeugen, wählt das Unternehmen 
seine Lieferanten sorgfältig aus, prüft die Einhaltung ethischer 
Standards und fordert faire Arbeitsbedingungen ein. Dafür werden 
Rahmenverträge mit Dienstleistern und Lieferanten aufgesetzt und 
die Einhaltung des festgelegten Vertragsgegenstandes durch 
regelmäßige Auditierung überprüft. 

Als Teil der GP JOULE Gruppe gilt ein verbindlicher Verhaltenskodex 
für Lieferanten und einen übergreifenden Code of Conduct (COC), 
der klaren Standards zu Arbeitsnormen, Chancengleichheit, 
Umweltschutz sowie integren Geschäftspraktiken festlegt. Verstöße in 
der Lieferkette sind der GP JOULE Connect GmbH nach 
ausreichender Prüfung bisher nicht bekannt. (→GRI-SRS-414-2) 

Investitions- und Auswahlentscheidungen werden auf Grundlage 
dieser Vorgaben getroffen, unterstützt durch eine detaillierte 
Lieferantenselbstauskunft zu Themen wie Nachhaltigkeit, Umwelt- und 
Qualitätsmanagement, Arbeitsschutz und Informationssicherheit. 
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INDIKATOR BESCHREIBUNG ERHEBUNG

GRI-SRS 205-1
Betriebsstätten die auf 

Korruptionsrisiken überprüft 
werden

Auswertung lässt keine 
Hinweise auf etwaige 

Verstöße zu.

GRI-SRS 205-3
Bestätigte Korruptionsfälle 
und Abhilfemaßnahmen

Auswertung lässt keine 
Hinweise auf etwaige 

Verstöße zu.

GRI-SRS 412-3
Investitionsvereinbarungen 

mit Menschenrechtsklauseln 
werden angegeben.

Auswertung lässt keine 
Rückschlüsse auf besagte 

Vereinbarungen zu.

GRI-SRS 414-1

Neue Lieferanten werden 
nach sozialen und 

ökologischen Kriterien 
bewertet.

Lieferanten werden mit 
Bewertungs-Tool 

eingeordnet.

GRI-SRS 414-2

Negative Soziale 
Auswirkungen in der 

Lieferkette und ergriffene 
Maßnahmen

Auditierung startet in Q3 
2025

FAKTENCHECK
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Bereits im Jahr 2023 ist die GP JOULE Connect GmbH als Teil der GP 
JOULE Gruppe dem UN Global Compact beigetreten. Mit diesem 
Schritt unterstreicht das Unternehmen sein Engagement für eine 
nachhaltige und verantwortungsvolle Geschäftspraxis. Die GP JOULE 
Connect GmbH verpflichtet sich, die 10 Prinzipien des Global 
Compact in allen Geschäftsbereichen zu berücksichtigen - von der 
Achtung der Menschenrechte und Arbeitsrechte über die Förderung 
von Vielfalt und Inklusion bis hin zu Umweltschutz, Bekämpfung von 
Korruption sowie Integrität und Transparenz in den 
Geschäftspraktiken. Die Umsetzung der Richtlinie wird durch die 
verabschiedeten und angestrebten Nachhaltigkeitsziele der 
Unternehmung unterstützt. 

UN GLOBAL COMPACT
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GRI-STANDARD REGISTER INDIKATOR BESCHREIBUNG ERLÄUTERUNG

GRI-SRS 102-16 

Die Organisation legt ihre 
Werte, Grundsätze, 

Standards und 
Verhaltensnormen dar.

S.10

GRI-SRS 102-35 

Informationen zur 
Vergütungspolitik des 
Managements werden 

offengelegt.

S.29

GRI-SRS 102-38 

Das Verhältnis der 
Gesamtvergütung von 

Führungskräften zu 
Durchschnittsmitarbeitern 

wird dargestellt.

S.29

GRI-SRS 102-44 
Wichtige Themen und 

Anliegen von Stakeholdern 
werden beschrieben.

S.15-18

GRI-SRS 301-1 

Mengenangaben der 
eingesetzten Materialien 

nach Gewicht oder 
Volumen werden 

offengelegt.

Angaben in tCO2e

GRI-SRS 302-1 
Der Energieverbrauch 

innerhalb der Organisation 
wird dargestellt.

S.24
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GRI-SRS 305-5 

Maßnahmen zur Senkung 
der 

Treibhausgasemissionen 
werden beschrieben.

S.19

GRI-SRS 403-9 
Arbeitsbedingte 

Verletzungen werden 
offengelegt.

S.28

GRI-SRS 403-10 
Arbeitsbedingte 

Erkrankungen werden 
dokumentiert.

S.28

GRI-SRS 403-4 

Beteiligung und 
Kommunikation der 
Mitarbeitenden zu 

Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz werden 

beschrieben.

S.28

GRI-SRS 404-1 

Durchschnittliche Stunden 
für (interne)  Aus- und 

Weiterbildung der 
Mitarbeitenden werden 

angegeben.

S.28

GRI-SRS 405-1 

Diversität in 
Kontrollorganen und unter 

Angestellten wird 
dargestellt.

S.28

GRI-SRS 406-1 

Diskriminierungsvorfälle 
und getroffene 

Abhilfemaßnahmen 
werden offengelegt.

S.28

INDIKATOR BESCHREIBUNG ERLÄUTERUNG

GRI-SRS 302-4 

Maßnahmen zur 
Verringerung des 

Energieverbrauchs werden 
beschrieben.

S.19

GRI-SRS 303-3 

Angaben zur 
Wasserentnahme aus 

verschiedenen Quellen 
werden bereitgestellt.

Angaben in tCO2e

GRI-SRS 306-3 
Angefallener Abfall und 

dessen Behandlung 
werden offengelegt.

S.24

GRI-SRS 305-1 

Direkte 
Treibhausgasemissionen 

(Scope 1) werden 
berichtet.

S.24

GRI-SRS 305-2 

Indirekte 
energiebezogene 

Treibhausgasemissionen 
(Scope 2) werden 

angegeben.

S.24

GRI-SRS 305-3 

Sonstige indirekte 
Treibhausgasemissionen 

(Scope 3) werden 
dargestellt.

S.24
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GRI-SRS 415-1
Parteispenden werden 

offengelegt.
S.33

GRI-SRS 419-1 
Verstöße gegen soziale 

und wirtschaftliche 
Gesetze werden berichtet.

S.33

INDIKATOR BESCHREIBUNG ERLÄUTERUNG

GRI-SRS 412-3 

Investitionsvereinbarungen 
mit 

Menschenrechtsklauseln 
werden angegeben.

S.33

GRI-SRS 414-1 

Neue Lieferanten werden 
nach sozialen und 

ökologischen Kriterien 
bewertet.

S.33

GRI-SRS 414-2 

Negative soziale 
Auswirkungen in der 

Lieferkette und 
Maßnahmen dagegen 

werden berichtet.

S.33

GRI-SRS 201-1 

Der unmittelbar erzeugte 
und ausgeschüttete 

wirtschaftliche Wert wird 
offengelegt.

S.8

GRI-SRS 205-1
Betriebsstätten werden auf 
Korruptionsrisiken geprüft.

S.33

GRI-SRS 205-3 

Bestätigte 
Korruptionsvorfälle und 
getroffene Maßnahmen 

werden beschrieben.

S.33
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Dieses Dokument enthalt Aussagen über zukünftige 
Geschäftsverläufe, finanzielle Leistungen und Entwicklungen der GP 
JOULE Connect GmbH, die als zukunftsgerichtete Aussagen 
betrachtet werden können. Solche Aussagen verwenden Begriffe wie 
"erwarten", "wollen", "antizipieren", "beabsichtigen", "planen", 
"glauben", "anstreben", "einschätzen", "werden" und "vorhersagen" 
oder ähnliche Ausdrücke. Zukunftsgerichtete Aussagen können auch 
in anderen Berichten, Prospekten, Präsentationen, 
Aktionärsunterlagen und Pressemitteilungen enthalten sein. Diese 
basieren auf den aktuellen Erwartungen und Annahmen der GP 
JOULE Connect GmbH, die zahlreichen Risiken, Ungewissheiten und 
externen Faktoren unterliegen.

Ereignisse wie Pandemien oder falsche Annahmen können zu 
wesentlichen Abweichungen der tatsachlichen Ergebnisse fuhren. Die 
GP JOULE Connect GmbH über nimmt keine Verpflichtung zur 
Aktualisierung oder Korrektur solcher Aussagen. Dieses Dokument 
enthalt auch ergänzende Finanzkennzahlen, die nicht isoliert 
betrachtet werden sollten und keine Alternative zu den im 
Jahresabschluss dar gestellten Finanzkennzahlen darstellen. Andere 
Unternehmen können alternative Leistungskennzahlen anders 
berechnen.

REDAKTIONELLE HINWEISE
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